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für den GFB-Zukunftspreis

www.grosser-frankfurter-bogen.de/
zukunftswerkstatt/gfb-zukunftspreis/ 

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie,  
Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum 
Kaiser-Friedrich-Ring 75 
65185 Wiesbaden 
Telefon: +49 (611) 815 - 0

Fo
to

: ©
 A

do
be

St
oc

k,
 T

et
ra

 Im
ag

es
, H

al
fp

oi
nt

www.grosser-frankfurter-bogen.de/
zukunftswerkstatt/gfb-zukunftspreis/ 



Eine „Finanzspritze“ fehlt noch, um Ihr Projekt 
in der Stadt oder im Quartier ins Rollen zu bringen, 
oder Sie planen ein ambitioniertes Bauprojekt, das 
ein gutes Beispiel auch für andere sein könnte? Wenn 
Sie etwas in Bewegung bringen wollen in Ihrer Stadt 
oder Gemeinde rund um die Zukunft des Wohnens,  
für das Zusammenleben oder die Stadtentwicklung, 
dann bewerben Sie sich für den GFB-Zukunftspreis!

Dreimal jährlich prämiert dieser mit Preisgeldern  
zwischen 5.000 und 20.000 Euro außerordentliches  
Engagement vor Ort. Wichtig ist, dass es sich um  
kreative und beispielgebende Vorhaben handelt –  
die im besten Fall ausstrahlen und andere zum  
Mit- oder Nachmachen einladen. 

„Was auf die Beine stellen“ 
fürs Wohnen und Zusammenleben 
vor Ort

Wir wollen an Ihrer Seite sein, wenn die gute Idee  
geboren ist, wenn es vielleicht auch darum 
geht, jetzt eine passende Chance zu  
ergreifen, wie etwa bei einer Zwischen-
nutzung. Oder wenn etwas „zusammen 
auf die Beine gestellt werden“ kann. 
Preiswürdige Projekte können sich 
beispielsweise beschäftigen 
mit

 der Mobilisierung von Flächen    
 für den Wohnungsbau, 

 Zusammenleben und Nachbarschaft,  
 zum Beispiel durch neue Wohnformen, 

  der Aktivierung der Menschen vor Ort, 
 der Begegnung beziehungsweise mit sozialen  

 Orten oder (temporärer) gemeinwohlorientierter  
 Nutzung des öffentlichen Raums, 

  der Qualität von Grün- und Freiräumen im  
 Wohnumfeld und der Anpassung an den  
 Klimawandel,

   neuen Bauformen und Standards oder 
  der Kommunikation in der Stadtentwicklung. 

Vereine, Institutionen/Gruppen, Wohnungsbaugesell-
schaften, Hochschulen, Kommunen und andere können 
sich für den GFB-Zukunftspreis bewerben. Voraussetzung 
ist, dass die Projekte in Partnerkommunen des Großen 
Frankfurter Bogens umgesetzt werden bzw. diese davon 
profitieren (und mit der Umsetzung einverstanden sind) 
oder ein übergreifender Nutzen für die Region entstehen 
kann.

Die Teilnahmebedingungen 
und weitere Informationen zur einfachen 
Bewerbung finden Sie hier: 
www.grosser-frankfurter-bogen.de/
zukunftswerkstatt/gfb-zukunftspreis/ 

Ihre Idee für Ihre Stadt 
oder Gemeinde


